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Anlage 1 

 

zum Protokoll der Sitzung des Ortsrates Ramlingen-Ehlershausen am 16.09.2014 

 

 

Einwohnerfragestunde (nach Ende der Tagesordnung im öffentlichen Teil) 

 

 

1. Erneuerung Gehweg Ramlinger Str. Nordseite 

 

Ein Einwohner fragte, warum das kurze Teilstück zwischen Bedarfsampel „Ehlershäu-

ser Weg“ und Ortsschild nicht mit saniert wurde.  

 

Antwort der Tiefbauabteilung: Herr Roloff von der Region Hannover, Fachbereich 

Verkehr, teilte mit, dass die Sanierung dieses Teilbereiches zusammen mit der Sa-

nierung des Radweges bzw. Gehweges „Radfahrerfrei“ außerorts erfolgen soll. Vor-

gesehen ist diese Maßnahme für 2015. 

 

 

2. Sanierung schadhafter Straßendecken 

 

Ein Einwohner fragte, warum bisher nur die Parkstraße, nicht aber die anderen eben-

falls betroffenen Straßen saniert wurden. 

 

Antwort der Tiefbauabteilung: Die restlichen Straßen werden im September und Ok-

tober diesen Jahres saniert. 

 

 

3. Bordsteinabsenkungen Ramlinger Str. 

 

Ein Einwohner fragte, warum im Zuge der Radwegerneuerung die Bordsteinabsen-

kungen verjüngt wurden und somit die Einmündungen schmaler geworden sind. 

  

Antwort der Tiefbauabteilung: Nach Auskunft von Herrn Roloff, Region Hannover, 

Fachbereich Verkehr, wurde die Bordsteinführung in den Einmündungsbereichen der 

Nebenstraßen in die „Ramlinger Straße“ nicht verändert. Lediglich wurden einzelne 

Bordsteine, sofern sie beschädigt waren, oder nicht lagegerecht vorhanden waren, 

erneuert bzw. gerichtet. 

  

 

4. Einwohnerversammlungen 

 

Ein Einwohner schlug vor, dass der Ortsrat bei Themen von großem Interesse Ein-

wohnerversammlungen initiieren könne. Der Sanierungsfall Kindertagesstätte habe 

gezeigt, dass die Kommunikation verbessert werden müsse. Eine Einwohnerver-

sammlung wäre hier möglicherweise eine Option gewesen.  

 

 

5. Sanierung Kindertagesstätte  

 

Eine betroffene Mutter bat darum, bei der Ursachenermittlung des neu aufgetretenen 

Schadens in der Kita mehr Druck auszuüben. Sollte sich dieser Schaden als hoch er-

weisen, wäre möglicherweise eine zwischenzeitliche Sanierung des Anbaus nicht an-

gezeigt. Herr Baxmann erklärte, der Schaden in der roten Gruppe sei lokal be-

grenzt, die Nutzbarkeit des gesamten Gebäudes sei nicht in Frage gestellt. Der von 

der Stadt beauftragte Gutachter brauche aber Zeit, um der Ursache auf den Grund 

zu gehen. 

Herr Kugel bestätigte auf Nachfrage der Mutter, dass der Auftrag für das Gutachten 

am Vortag erteilt wurde.  


